
 

 

 

 

Jahrgangsbericht 2024          

         Grünhaus, im März 2024 

 

Das Jahr 2024 wird uns in Maximin Grünhaus als ein Jahr voller spannender Herausforderungen 
und wertvoller Erfahrungen in Erinnerung bleiben. Diese Herausforderungen haben uns mit 
Dankbarkeit auf die vergangenen exzellenten Jahre und Jahrgänge zurückzublicken. 

Der milde Winter zu Beginn des Jahres ermöglichte einen frühen Austrieb der Reben, der jedoch bei 
einem Spätfrost am 22./23. April nahezu komplett erfror. Kurz darauf trieben die Reben erneut aus 
und zeigten ihre Kraft und Regenerationsfähigkeit. 
Die Witterung im Jahresverlauf war wechselhaft: starke Regenfälle im Mai, gefolgt von kühlen 
Temperaturen im Juni erinnerten an das kühle Klima vergangener Zeiten – Bedingungen also, mit 
denen unser Team und der Weinberg große Erfahrung haben. Im Juni setzte die verspätete Blüte der 
Reben ein, so dass die Trauben bei trockenem und warmem Wetter im August ideal reifen konnten. 
Wieder einmal waren wir dem steilen Grüneberg dankbar, denn der Schieferboden konnte trotz der 
häufigen Regenfälle schnell abtrocknen und die wenigen verbliebenen Trauben blieben in einem sehr 
guten Zustand.  

Die Hauptlese des Rieslings fand zwischen dem 15. und 31. Oktober statt. Sie war damit im 
Durchschnitt ungefähr vier Wochen später als in den Vorjahren. Außerdem wird als eine der 
kürzesten und schnellsten in der Geschichte von Grünhaus in Erinnerung bleiben. Dennoch: Dank 
der sorgfältigen Vorarbeit und des großen Engagements unseres Teams konnten wir die Trauben 
durch eine schnelle und akribische Handlese zum optimalen Zeitpunkt ernten.  

Den Jahrgang 2024 bewerten wir mit rund 20% der durchschnittlichen Erntemenge als historisch 
klein, aber von konstanter Qualität und Eigenständigkeit. Auch in vermeintlich kleineren Jahren 
bleibt unser Qualitätsanspruch ungebrochen. 

Unsere VDP.Gutsweine werden wie gewohnt verfügbar sein. Auch wenn die VDP.Lagenweine nur in 
Teilen produziert werden konnten, zeichnen sie sich durch eine klassisch kühle und elegante 
Struktur mit lebendiger Aromatik und Mineralität aus. Diese Eigenschaften verleihen den Weinen ein 
enormes Reifepotenzial und erinnern an die gefeierten Jahrgänge der 80er und 90er Jahre.  

Rückblickend schauen wir dankbar auf das letzte Jahr: es hat uns die Chance gegeben verschiedene 
Maßnahmen und Abläufe zu überdenken, zu optimieren und neu zu gestalten. So freuen wir uns, 
mit der neu eingeführten Edition Schlosskeller-Reserve diesen Dank mit unseren Kunden zu teilen. 
Diese herausragenden Weine, die über Jahrzehnte in unseren Kellergewölben gereift und daher mit 
einer besonderen Kapsel ausgestattet sind, werden im laufenden Jahr unser Sortiment bereichern. 

Das Jahr 2024 wird somit für eine extrem kleine Erntemenge, aber auch für Dankbarkeit und 
Fortschritt in Erinnerung bleiben! 

 


